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Seite 988 Biobetriebe
Naturheilverfahren werden auch in der landwirt-
schaftlichen Tierhaltung zunehmend gefordert. Im
Rahmen eines Pilotprojekts des Bioland-Erzeuger-
rings Bayern e. V. arbeiten Dr. med. vet. Andreas
Striezel und Dipl.-Ing. agr. Martin Kneer zusammen
im Beraterteam „Fachberatung Tiergesundheit“. Mit
Fokus auf Aspekten der tierärztlichen Praxis be-
richten sie über Anforderungen und Konzepte bei
der Beratung von Biobetrieben.

Seite 992 Gefälschte Ausweise
Jahrelang fälschte ein Schäferhundzüchter Impf-
pässe mit einem selbst gefertigten Stempel. Die
Welpen, die er deutschland- und teilweise weltweit
verkaufte, impfte er selbst – oder auch nicht, je nach
Verfügbarkeit der Impfstoffe. Woher er diese bezog,
ist noch unklar. Die Kriminalpolizei bittet Tierärz-
tinnen und Tierärzte um Hinweise, die zur Auf-
klärung dieses Falles und eventueller weiterer Ver-
gehen beitragen können.

Seite 994 „Zu Gast ...“
... heißt eine neue Rubrik, in der ab dieser Ausga-
be im „Grünen Heinrich“ in unregelmäßigen Ab-
ständen Menschen zu Wort kommen, die mit der BTK
und ggf. auch mit der Tiermedizin nicht direkt zu
tun haben, deren Meinung zu bestimmten Themen
aber für Tierärztinnen und Tierärzte interessant ist.
Diesmal kommentiert Berthold Achler, Chefredak-
teur der Zeitschrift top-agrar, die für die Tierärzte-
schaft erfreulichen Ergebnisse einer Meinungsum-
frage bei Rinder- und Schweinhaltern.

Seite 998 Briefwechsel
Wer nicht nachweisen kann, dass er über grundle-
gende lebensmittelrechtliche und v. a. -hygienische
Kenntnisse verfügt, sollte kein Gastgewerbe be-
treiben dürfen – oder doch? Diese unter dem Aspekt
des Verbraucherschutzes einleuchtende Forderung
lässt sich nach Ansicht des Bundeswirtschaftsminis-
teriums (BMWA) nicht mit der per Grundgesetz ver-
bürgten Berufsfreiheit vereinen. Die Rubrik „BTK-
Korrespondenz“ gibt Einblick in eine Auswahl ver-
schiedener Angelegenheiten, mit denen BTK-Ge-
schäftsstelle und Präsidium befasst sind.
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